


Was löst der 

Begriff Sünde in 

dir aus?





Das Problem mit 

dem Wort „Sünde“



Ironie und Entrüstung
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- Der Spieß wird umgedreht



Wie Jesus Sünde 

begegnet



„Daraufhin sagte Jesus: Dadurch, dass ich in diese 

Welt gekommen bin, vollzieht sich ein Gericht: Die, 

die nicht sehen, sollen sehend werden, und die, die 

sehen, sollen blind werden. - Das hörten einige 

Pharisäer, die bei Jesus waren. „Sind wir etwa auch 

blind?“, fragten sie. Jesus gab ihnen zur Antwort: 

Wenn ihr blind wärt, hättet ihr keine Schuld. Doch 

ihr sagt: ›Wir können sehen.‹ Darum bleibt eure 

Schuld bestehen.“

- Johannes 9,39-41



„Niemand vermag aus eigenem Vermögen 

und von sich selbst heraus zu sagen, was 

Sünde ist, eben deshalb, weil er in der 

Sünde ist.“ 

- Sören Kierkegaard



Sünde ist im Kern 

immer Trennung 

von Gott.



„Wie kannst du zu deinem Bruder sagen: Halt 

ich will dir den Splitter aus dem Auge ziehen! 

Und siehe, ein Balken ist in deinem Auge? Du 

Heuchler! Zieh zuerst den Balken aus deinem 

Auge, danach kannst du sehen und den 

Splitter aus dem Auge deines Bruders ziehen.“

- Matthäus 7



„Ihre vielen Sünden sind ihr vergeben 

worden, darum hat sie mir viel Liebe 

erwiesen. Wem aber wenig vergeben wird, 

der liebt auch wenig.“

- Lukas 7



„Das Böse das Menschen einander antun, 

ist einfach zu offensichtlich. Obwohl wir 

das allermeiste aus der Entfernung 

wahrnehmen, können wir uns doch nicht 

in Sicherheit wiegen, weil wir wissen, dass 

wir jederzeit selbst zu Betroffenen oder 

auch zu Tätern werden können ...“

- Dallas Willard



„…Wir vertrauen einfach ganz naiv darauf, 

das es in uns ein grundlegendes Maß an 

Anstand gibt, und versäumen es, in 

unserem eigenen Leben und in unserer 

Persönlichkeit die notwendigen 

Vorkehrungen gegen das Böse zu treffen.“

- Dallas Willard



„Ich weiß ja, dass in mir, das heißt in meiner 

eigenen Natur, nichts Gutes wohnt. Obwohl es mir 

nicht am Wollen fehlt, bringe ich es nicht zustande, 

das Richtige zu tun. Ich tue nicht das Gute, das ich 

tun will, sondern das Böse, das ich nicht tun will.

Wenn ich aber das, was ich tue, gar nicht tun will, 

dann handle nicht mehr ich selbst, sondern die 

Sünde, die in mir wohnt.“

- Römer 7



Ein Mensch nach 

dem Herzen 

Gottes!


